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Jugend ist die Zukunft? 
Jugend ist die Gegenwart!

Jugendkulturelle Projekte als Antwort

auf gesellschaftliche Herausforderungen
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Ablauf- und 
Zeitplan

1 Vorstellungsrunde 15 minuten

2 Stadt und Land als Konfliktlinie?40 minuten

Herausforderungen des lokalen 

Engagements in ländlichen Räumen

3 Vereinsvorstellungen 45 minuten

von power on und forma_te

4 Austauschforum 15 minuten
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Vorstellungsrunde

Wer bist du?

Was machst du?

Was willst du hier?

Jeweils ein Satz! ;)
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Stadt und Land 
als Konfliktlinie?

Kulturelle Herausforderungen des lokalen 

Engagements in ländlichen räumen
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quiz 1

Was sehen wir 
hier?
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quiz 1

Wahlergebnisse
AfD (links) und 
Wahlergebnisse 
Die Grüne (rechts) 
bei der Europawahl 
2019

 AfD signifikant stärker in 
ländlichen Räumen sowie in 
Ostdeutschland

 Die Grüne signifikant stärker in 
urbanen Räumen sowie in 
Westdeutschland
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Mediale 
Konstruktionen 
Ostdeutschlands
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Mediale 
Konstruktionen 
von ländlichen 
Räumen
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liberale und emanzipatorische
Freiheiten als urbane Privilegien?

Integration 
der DDR in 

die BRD

Politische 
und kulturelle 
Transnational

isierung

Strukturwandel

Ländliche
Räume

Abgehängt?

Chancen- und 
Perspektivlos?
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Alte, neue, 
völkische 
Ländlichkeit?
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quiz 2

Was sehen wir 
hier?
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quiz 2

Altersstruktur

Anteil der unter 18-Jährigen 
an der Gesamtbevölkerung

Anteil der über 65-Jährigen 
an der Gesamtbevölkerung
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Wahlverhalten 
nach 
Altersklassen
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Konträre gesellschaftliche 
Wirklichkeitskonstruktionen 

und Lebensformen

Repräsentation von unterschiedlichen Identitäten 
und kulturellen Lebensformen

‚somewheres‘ und ‚anywheres‘

 lokale Identitäten

 Heimat als Identifikationspol

 tendenziell ländlich-traditionell 
Milieus

 Wir - Kollektivität

 Modernisierungsverlierer?

 globalisierte Identitäten

 die Welt als ‚Zuhause‘

 tendenziell urbane Milieus

 Ich - Individualismus

 Modernisierungsgewinner?

Wie lässt sich Gemeinschaft mit diesen 
Kontrasten leben und erwirken? 15



Kombination von 
unterschiedlichen 
Bedürfnissen und 
Interessenlagen

 Bedeutungsrahmen für 
marginalisierte 
gesellschaftliche Positionen 
eröffnen

 Räume der Anerkennung, 
Partizipation und Teilhabe 
schaffen

 Gemeinschaftsstrukturen

 Kombination Identität und 
Heimat

 Räume der Entfaltung sowie 
Selbstverwirklichung bieten

 Vergnügungs- und 
Erlebnisangebote schaffen 
und die Attraktivität der 
ländlichen Räume nutzen

 Geborgenheitsgefühle 
erwecken

somewheres versus anywheres

Integrative und partizipative Konzepte um gemeinsam 
an lokalen und globalen Problemlagen arbeiten
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Drei zentrale 
Heraus-
forderungen 
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Lokale Antworten auf 
globale Herausforderungen

Einfluss auf Zu- und 
Abwanderungsbewegungen

von der Jugend

u.a. flexible 
Mitgestaltungsformen

Öffentliche 
Wahrnehmungsmuster auf 
ländliche Räume positiv 
konnotieren und 
milieuspezifisch 
aufbereiten

Jugendkulturelles 
Engagement 

in ländlichen Räumen



Jugend ist die 
Gegenwart!
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Region Teterow 
32 Mitglieder
2.12.2018 gegründet
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Entstehunggeschichte
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DMD – Festival
2015 - 2017
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Was jetzt?
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Vom 
Obst, Gemüse, 
Speisekartoffel 
zur 
ogs_ford university
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freiräume!
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ogs_ford
university

Begegnungs
café

Aktivitäten-
halle

Offene 
Werkstatt

Veranstalt-

ungshalle

Jugendclub



forma_te
aktuell

Natur[forma_te] - wanderwege

Medien[forma_te] – sprachrohr für 
ländliche lebenswelten

Graffiti-jam

DMD - Festival

33



Quellen

 Folie 5&6
 *ttps://www.welt.de/politik/deutschland/article194232895/Europawahl-

in-Deutschland-Gruene-erobern-Grossstaedte-AfD-Teile-des-
Ostens.html

 Folie 7 & 8
 https://www.focus.de/panorama/welt/panorama-dunkeldeutschland-

ein-monat-rechter-hass-in-deutschland_id_9847670.html

 https://www.theguardian.com/commentisfree/2018/oct/31/neo-nazi-
eastern-chemnitz-germany-saxony

 https://www.youthreporter.eu/de/beitrag/die-ostdeutsche-jugend-
abgeh-ngt.14980/

 https://www.zeit.de/2019/23/europawahl-ostdeutschland-afd-
rechtspopulismus-demokratie/komplettansicht

 Folie 9:
 https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Wetterauer_Kuhweide.jpg

 https://www.evangelische-jugend.de/themen/landjugend/ev-
themen/demografischer-wandel
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kontakt

Eric Klausch l Leitung@PowerOn-org.com l 0176 92645426

Marc Ferch l vorstand@forma-te.org l 0173 7969 608
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Drei zentrale 
Heraus-
forderungen 

 1 lokale Antworten auf globale Herausforderungen finden

 Globalisierung von Güter, Kapital und Dienstleistungen?
Migrationsfragen?
Universalität der Menschenrechte?
Klimawandel?
Verlagerung nationalstaatlicher Souveränitätsrechte?

 2 Abwanderung junger Gesellschaftsgruppen stoppen, 
Zuwanderungen anreizen (zumindest teilweise) durch 
milieuspezifische Veranstaltungsangebote

 3 Marginalisierte gesellschaftliche Gruppen in Vereinsaktivitäten 
einbinden 
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Kontrastfolien zu 
Konstruktionen 
der ländlichen 
Räume
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Kontrastfolien zu 
Konstruktionen 
der ländlichen 
Räume
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Kontrastfolien

infrastrukturelles, kulturelles, ökonomisches abgehängt-sein siehe thünengut

 Ausgangslage: Transformation DDR, Strukurwandel, 
Transnationalisierung von politischen und kulturellen Räumen,

 Fehlgeschlagene Anpassungsbestrebungen an ‚neue Umstände‘ 
sowie biografische Einbrüche



chancen / perspektiven?

Ländliche Räume: Prozesse der Globalisierung und Modernisierung schwach
Manifestiert > infrastrukturell, kulturell, ökonomisches abgehängt-sein

aber Digitalisierung auch Rückzugsort

Ausgangslage: 
Modernisierungs- und Globalisierungsprozesse

Ökonomischer Strukurwandel: von der Industriegesellschaft zur Wissensgesellschaft
Transnationalisierung von politischen und kulturellen Räumen

Integration der DDR in die BRD
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Kontrastfolien

infrastrukturelles, kulturelles, ökonomisches abgehängt-sein siehe thünengut

 Ausgangslage: Transformation DDR, Strukurwandel, 
Transnationalisierung von politischen und kulturellen Räumen,

 Fehlgeschlagene Anpassungsbestrebungen an ‚neue Umstände‘ 
sowie biografische Einbrüche



chancen / perspektiven?

Ländliche Räume: Prozesse der Globalisierung und Modernisierung schwach
Manifestiert > infrastrukturell, kulturell, ökonomisches abgehängt-sein

aber Digitalisierung auch Rückzugsort

Ausgangslage: 
Modernisierungs- und Globalisierungsprozesse

Ökonomischer Strukurwandel: von der Industriegesellschaft zur Wissensgesellschaft
Transnationalisierung von politischen und kulturellen Räumen

Integration der DDR in die BRD
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Handlungskontexte

Ungleichheit im 
Wandel 
gesellschaft im 
wandel

De-infrastrukturalisierung

De-industrialisierung

Demografischer wandel

Ideen- und Fachkräftemangel

Mediale Desintegration

Perspektivlos? Chancen? XXYY
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Ernstzunehmende 
Problemlagen als 
Herausforderung

Subjektiv als problemlage zu emofinden

De-infrastrukturalisierung

De-industrialisierung

Demografischer wandel

Perspektivlos? Chancen? XXYY
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Herausforderungen 
von jugendkulturellem 
Engagement 

Konfliktlinie 2: somewheres versus anywheres

 lokale Identitäten

 Heimat als Identifikationspol

 tendenziell ländliche Milieus

 Modernisierungsverlierer

 globalisierte Identitäten

 die Welt als ‚Zuhause‘

 tendenziell urbane Milieus

 Modernisierungsgewinner

wie lässt sich gemeinschaft mit diesen 
kontrasten leben?

Parteipolitische Auseinandersetzungsomewheres versus 
anywheres
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